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F L E X I B E L  U N D  I N D I V I D U E L L
Durch den modularen Aufbau bietet die OBF sowohl zeitlich als 
auch fachbezogen hohe Flexibilität für die Teilnehmenden.

F I N A N Z I E L L  G E FÖ R D E RT  V O M  G E S E TZG E B E R
Ob Bildungsscheck oder Aufstiegs-BAföG, es gibt eine Vielzahl  
finanzieller Zuschüsse vom Gesetzgeber, mit der die  
Aufstiegsfortbildung unterstützt wird. 

Die OBF ist eine Aufstiegsfortbildung auf höchstem Niveau.  
So wird der Beruf zur Berufung mit Verantwortung,  
Abwechslung und Kompetenz.

Weitere Informationen 
zu dieser Fortbildung 
finden Sie hier:

www.khi-direkt.de
Weitere Kurse finden Sie unter:

Ansprechpartner:  
Zahnärztekammer Nordrhein 
Ressort Aufstiegsfortbildung ZFA
E-Mail  obf@zaek-nr.de
Telefon  02131 53119-205



OBF.  

Die „Offene Baustein Fortbildung“ ist ein modulares  

System im Rahmen der Aufstiegsfortbildungen für  

Zahnmedizinische Fachangestellte. 

Die einzelnen Module (Bausteine 1 bis 16) sind auf die entspre-
chenden Einsatzgebiete in der Zahnarztpraxis ausgerichtet und 
führen bei bestandener Prüfung zu einer Teilqualifikation bezie-
hungsweise zur Zusatzqualifikation „Zahnmedizinische/r Prophy- 
laxeassistent/-in“ (ZMP), „Zahnmedizinische/r Fachassistent/-in“ 
(ZMF) oder „Dentalhygieniker/-in“ (DH) als Berufsbezeichnung.

B I N D U N G  D U R C H  KO M P E T E N Z
Von beruflicher Perspektive über fachliche und persönliche Wert-
schätzung bis hin zur Effizienzsteigerung in den Praxisabläufen  
ist die OBF als Aufstiegsfortbildungsmöglichkeit eine Win-Win- 
Situation für Angestellte und Praxisinhaber/-innen. Sie ermöglicht 
es Mitarbeitenden, durch eine qualitative und praxisnahe Wissens-
erweiterung ihren Verantwortungsbereich auszubauen und  
delegierbare Leistungen in der Praxis zu übernehmen. Praxisinhaber/ 
-innen bekommen Rechtssicherheit, wenn sie Aufgaben an ihre 
Mitarbeitenden mit entsprechender Qualifizierung übertragen.

Die Offene Baustein  
Fortbildung für ZFA. 

10a
10b

1
 
Zahnmedizinisches Basiswissen und Chirurgie

 
2

   
Mitarbeit bei Not- und Zwischenfällen in der  
Zahnarztpraxis

3
 
Arbeitssicherheit und Praxishygiene, Arbeitssystematik

4  Mitarbeit bei der Mundhygiene und Prophylaxe

5a  Mitarbeit bei der professionellen Zahnreinigung

5b  Mitarbeit bei parodontalen Maßnahmen

6a  Mitarbeit bei konservierenden Maßnahmen Teil 1

6b  Mitarbeit bei konservierenden Maßnahmen Teil 2

7a  Mitarbeit bei prothetischen Maßnahmen

7b  Kleines Praxislabor

8  Mitarbeit bei kieferorthopädischen Maßnahmen

9  Praxisorga. und -verwaltung, BWL etc.

10a  Zahnärztliches Abrechnungswesen Teil 1

10b  Zahnärztliches Abrechnungswesen Teil 2

11  Psychologie, Soziologie, Rhetorik

12  Ernährungslehre

13
 
Allgemeinmedizinische, naturwissenschaftliche  
und fachspezifische medizinische Grundlagen, fach- 
spezifische zahnmedizinische Grundlagen

14  Fachübergreifende Bereiche

15  Patientenbehandlung vorklinisch

16
 
Patientenbehandlung klinisch unter Aufsicht

B A U S T E I N E

Bausteine 

Gesamtstunden 280  Präsenzstunden 120

Bausteine 

Gesamtstunden 736  Präsenzstunden 356

Bausteine 

Gesamtstunden 826  Präsenzstunden 446

Bausteine 

Gesamtstunden 800  Präsenzstunden 430

DH      D E N T A L H Y G I E N I K E R / I N

T E I L Q U A L I F I K A T I O N  F Ü R  D I E  
P R O F E S S I O N E L L E  Z A H N R E I N I G U N G

1 2 3 4 5a 5b 6a 7a 10a 11 12 13 14 15 16

1 2 3 4 5a 5b 6a 10a 11 126b 7a 7b 9 10b

1 2 3 4 5a 5b 6a 10a 11 127a

5a4

ZMF    Z A H N M E D I Z I N I S C H E / R  F A C H A S S I S T E N T / I N

ZMP   Z A H N M E D I Z I N I S C H E / R  P R O P H Y L A X E A S S I S T E N T / I N
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Ihre beruflichen Aufstiegs-
möglichkeiten im Überblick
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